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GMrmal ^ Vttlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . ( l )

M i t höchster EntMessung'vIM Zs,6. September haben Se. k. f. Majestät anzuordnen
zeruh^t, d«ß zur Vese^u'.g der K r e u z t - u l U , Kl'c.öwu^arztsi.ssen in Dalmatien, mit dencn
ein Schalt fur c>tt K r e l ^ n e von 6oo fl- fur die K^ezswundalzke von 4ao st. in M e t t M .
Gelde verbu'-d^z ist, der Conkurs «usgeschneben werden soöe ^e l rm l .

Kein W i t t i b e r kann bey dieser Besetzung berücksichtiget werden, der mcl>t M a g i e r
«der Patronus ChyrurZtH lst, und neb,? >.men 3,lhlgkeiten, Lc„nt.iissen, und Verdien! en sich
auch übcr dle E7>crnung der Thlerarzneykunde abzuweisen vermag ^ " ^ . , , l r ! . il«y

Itne,^die eine Kreisarzt.oder ^ zu erhalten naschen, haben sich auch
ausserdem über d«e htnlangl:che Fertlgkk.t ,n der italienischen und illyr.schen Sprache, oder w3
nigstens in einer von benden aus;uwei,en. ^ ^ ^ " " ^ ' ° "

Dlese bevorstehende B?setzung gesagter Stellen wird in Folge Verordnung der hohen k k
vom «9. v. E r lmt 9 d. M . Nro. 15959 mit dem

Beysatze bekannt gema N , daß die Bewerber ,hre gehörig belegten Gesuche bis letzten Dc-
zembcr laufenden Iabres an das Dalmatinische Gubernium einzusenden haben.

Laibach den ,3. October iZ lF .

E d i " e t. (1)^
Ans«m Faes, genannt Marter, Bauers inun vom kalavino im Kantone Trient, wird

tines an der Pesson deg prllr 3^aß^mbeni oon Padergnone am i .Marz 13,4 daselbst verub-
Nn Meuchelmords btsch<ldii.t, ohne von dem Ermordeten aus irgend eine Weise beleidiget
worden zu seyn, und de^sclök!' in einem Zeitpuncte verübt zu haben, wo Naßimbeni sich zu
Gunsten des erwähnten F^s dahin verwendete, um ;u verhindern, daß er nickt einige Thät-
lichkeiten eimm sichern Johann A'.non Sembenatti, wie er gedrohet hatte, zufügte, und wur-
de schon durch el« Edicr vom 25. Februar l8«F vorgeladen.

M i t gegenwärtigen Ed-cte wird dzeft Vorladl<ng dahin wiederhohlt, sich spätestens bin-
nen 60 Tagen von Ta^c d?s gegenwärngfü Ed.:t an gerechnet, bey diesem Gerichtshöfe über
tle oberw^hntc A>lsch.,!>,c..lnq zu re^Nerjlgen, wogegen er im NtchterscheinnngssaLe des ane
g !c5n!d,^kn Verbreckens fsr gest̂ ^d'si ttküntt werden wird. Trient am 12. Sept. 13,5.

Vom f. k« prov. Civil - und Criminal - Gerichtshöfe ' Der er,?s President,
Gr.if Consolasi.

, ., ^ Ba ro ! ^P^nn i , ^^nzler.

V e l l a u t l> a r « n g (^)
des k. k. provnorischeli Gul'erni^ns î l Kr<7:n und dcm Vi ' /^1: r Kreise

Nach Eröffnung der k. k. ^ohcn H^flammer vom lZ. Seplemb?!' d. I . has ;die känigl.
djlnlsche Regierung, zu zolg? eingegang-ncr 5^achlicht?n am ,.-5. Fa!'^ d. F. jene ^itbeschrlin-
klinqen wieder alifg'boben, welche in de.n 2«. §. einer Verordnung vom 2. April d. I . für
die Zollkredits'Auslagen bestimmt worden waren, '

Hierbey wurde ferner ftstgcsetzl', daß ausser den W^ne! , , de-^n lnsk?r kein Zollkredit
dewllllget gewesen, von d:e»em Vorrechte in Zukuufl ausgenommen ftyn sollen. Alle Ellen.
Waaren aus Seide und Fss"tt,eide, llaren Kammertüchern, l . inon ' , , ( 3 ^ ^ . Flor , T ' n f l L .
lvle auch alle wollen Ell-nwaaren aus Baumwolle. Aüsge,:ommen bleuen hievon g l a t t e
S e i d e „ zeuge , und we,sse dichte K a m m e r t ü H e r , die ft> uer noch den Vonn- l l
der Kred'sauftaq? zu geniesscn daben. '

Von dieser mit hoher Vcrordnuig vom 2a v
M . hieher bekannt gegebenen Verfügung, werden l>lle. j?lie, tc^ü daraü l i e i t , besonde»'̂
aber die Handlungs-Gremien zu ihrer Benehmung hiemit verstäudigtt.

Laibach den iZ . October 18 «F.



K u r r e n'd e. (2
^ ^ ^ ^ ^ > Der Verbotb, tie Okinn -Rinde auszuführen, wird aufgehoben.
W ' Se . Majestät haben mit allerbester Enlschliessung von .30 Iu ly l. I , das im Jahre

HZl)? erlassene Ausfuhrsverboth der (^inna- Ziu^e,, nachdem ,die Verhällulsie , welche i>le,e
Maßregel veranlaßten, nunmehr vü/l/.g geändert sind, <uif;uh?bel>,, „u>id ,dcn Ausiliyrö Zoll
für den Zenten auf sieben Gulden Zo kr< und mit Hinzurech.'.ultg deß Ho pr <ecnto Znichui-
fts pr.. Z fi. 4H kr. auf eclf Gülden l.5 kr. fe îüsetzen gernhel. '

Welches gemäß eingelangten Hofkaiumer-Debets von ^ " . Augist, Empfang 2,7. Sep«
t̂ember l. I . , Nro. LyyoüslZ^, zu jedermanns Wüsenschaft ali^emeln kund gedacht wird.

/ Laibach den Z. October l8>F. ^__________^__^^
V 0 r r u t f u „ g. , <»)

Vmn Magiftratt der köuigl. Vergstadt Schd^lfeld, Elliogner Krel es ,̂ in Böhmen, wird
te,y zum Dienste bey den Regimentern vorgemerkte,!,, bey Gelegenheit der Ausübung seiner
^erlvn zum Artillerie-Netrnten sich verheimlichten o^er flüchtig gewordenen c^sigen Sürger-
sohn Georg Adam Baumgartner,,welcher 22 Jahre a l t , und ein Zcuß:s!.ichergeftll :st, ^mit«
telst gegenwärtigen Edictes erinnert: Er habe sich vom 2« May 1 8 ^ blnncn 4 Monathe-.,
das ist bis 2, .September ! ^ 'H b?y dieftm Magistrat, ,oder>Hey einem k, k Mll icar.Com«
niando um so gewisser zu stellen, als er im widrigen Falle bey seiner Einbringung nicht
nur sogleich zum Feuergewchr, F'.ikrwesen, oder zu einer andern milltärlscheu Dlensiletstung - ^
abgegeben, sondern auch nach dem 3lliss!)rl,che der hohen Gubernial-Verordnung vom lZ. Apr i l
,Lac> mlt Beziehung auf di.e höchste Entschliessnng vom 6 Hlprll <8»l für den Fall ^ daß
derselb? seine Abwesenheit oder Enflveichung standhaft nicht rechtterti^ se,n Vermös
gen in Beschlag gcnon'mcn, und ihm weder die Uebernahme euies Grund »oter Halitzbesi»
Hes, ncch eines bürgl. Gewerbes gestattet werden würde» , -

K. Hergstadt Schönfeld am,2. May » 8 ' ^

Stadt -und^andrechtlt'chs Verlautbarungen.,

V e r l a u t b a r u n g. (2)
Von dem k. k - Etadt- und .Lar.drechte in Krain ,w»rd ant Anlagen dcr Franziska v^rebe-

-lichte k l a n i e l , Ioftvba vcrchclichte «^kaller, und V ügdolena Fsckl.er, als clllänc», Ellen,^
hiemit öf.eittlick bekannt qemocht/ daß alle jene, welche^auf^den ^erl^ß des Joseph Erbest
F-echner, InnHabers des Guts Houcmcsch, aus was "nmer jür eiî em Nechic cinen qegrüntete«
An;pn,ch zu daben rcrmeniev, ihre dieß^all̂ sjen A'iü'ttcde.bey derzu t.eftm Ĉ i dc c»lif den ^ F . .
November l. ) Vormittags um 9 Uhr vor diesem ^e^chle best!ln,n.e!l Tagsützung so ^e-
wiß an'ücldcn, und sohin c;el:ead machen sollen, als im Wangen ^e er Verlaß gehöllg abge-
handelt, und sosort den letteffcndcn Krben.elngeantWrtet.werden wtrd.

Laibach den lv. Dctober HI lF . ,

, V e ^ l a u t b a r .l n g. (2)
Von dem k. k St<,dt.und 'andreckte >vi>d hiermit bekannt a/mact-t: Es sey auf An-

langen des bürgl Glasl)än5se,.s Hoscpk Wma,m,als lMwillla. elüuniten Erben seines vcr- '
siorbenen Eheweibes Magdalena Ulmann -,ur ErforsÖ^ng des Ve''!asscnsckast5-Scluldenstan-
^es, dn öffentliche Vorladung sämmtlicher Mq^dawla Ulmannschcn Verlassenschaftbgläublger
Hewilligt worden.

Es haben daher alle dieienigen Glänbiqer,, welche a„ die gedachte Ulmcmusche Verlas- !
senschüft M 5 ol.t5cllti eine Forderung ,zn stellen haben , d,ese chre Forderungen bey der auf den
«Z. November d I . Vormittag uiu y Uhr allhler an"cl.nlmten Bemeld^ngstagsalzunq s» ge« !
lviß darzuthun, a!s im widrigender Verlaß gehöre abgch.,ndett.< und den ^betreffenden Erben
eingeantworttt werden wurde. L«ib^ch den. 3. October «8 >F. ^ ^ ^ ^ ^ ^

> ^ V e r l a u t b a ' r u n g. 2)
W^ Von dem k. k. S tadt -und Landrechte in Krain wird über Anlangen'des D r . Niton z

' 3 " ^ " " < ^ ^ t a l i 8 ^ä ^o tu in der minderjährigen Franz Koblerschcn Kinder 2ter und zter !
«lNe hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß alle Jene, welche an dem Verlasse de5 chemeldtess



Franz Fobler'aus was immer fu,r einem Rechte emen gegründeten. An^ruch zy haken ver.
met>ien, ihre anfälligen Forderungen bey d?r zu diesem Ende aus den /?-N?ueml,er 5 ^5 Vor-
mi t tag um y Um' wi immten Tags^tzung so gewiß anmelden. und folcke johln geltend machen
sollen, wtdrigens d.eser Verlaß gehörig abgehandelt, und den bet reßten Erben eingegnt.
Wortet werden wird., Laibach den 6. Octobcr »8»F. ^

Von demk k» Stadt-uut, Landrechte in Krain wird durch 'gegenwärtiges Ebitt allen
jenen, denen daran gelegew. bekannt gemacht: Es sey von dem Gerichte ,n die Eroffnl.n^
eines ?ande Krain befindliche, bewegnche und unbewegliche
Vermögendes im Jahre »8»4 hierlai'.ds verstorbenen Herrn Franz Xav. v. Hchern, zu B a a l -
sild gc'villnjet worden, . . ^ ,̂ a si« «̂ .

Dahcr wird jedermann, der im gedachten Verlaßvermogen e;ne Forderung zu uelien ve»
rechtiget zu seyn glaubt, anmit erinnert, tzie' Anmeldung seiner Forderung in Gestalt elyee
förmlichen K!aqe,wlder den Vertreter dieser Konkursmasse D r . ^'ukas Ruß , bis den »F.
Nov d ^ bnv diesem k. k S ladt -und !.'andrechte so gewiß einzureichen, und ,n dleser nicht
nur die N.chNgkeit seiner Forderung, sondern auch das Recht,, Kraft dessen er ,n die<e ô der
jene blasse aeletzt zu werden vc, langte, zu erweisen, als nach VerflleNung<te5 erstgeiagtm
Termins niemand mehr angehört werden, und diejenigen, die ihre Forderung bls dahln »uchr
angemeldet t>,be>«, in Rücksicht des gesammten Hierlands befindlichen VermZgcnv dcs Eingangs

- bemeldlen Verschuldeten vhne Ausnahme auch dann abgewiesen styn soAen ̂  wenn lhnew w l r r .
lich ein, ^omveusazlonsr?cht gebührte, oder wenn sie auch e,n elgtnes- « u t von der
M M zu fordern bätten, oder wenn auch ihre Forderung auf ein kegendes Gut des
Verschuldeten vorgemerkt wäre, daß also solche Gläubiger, wenn sie etwa w d,e MaNa
schuldig, seyn sollten, d.e Schuld ungehinderr kes Kompensazws-Etgenthums-oder Pfandrecht,
das lbnen sonst zu statten qskommen wsre, abzutragen verhalten werHen wuroen.

Kreisämtliche Verlautbarung.

M mit hober ^ o r w M ^ o m ^ 3 / ' ^ . ! ^ ^ l M k i ^ t ion /we^ VHchtlMg
,e r Bcrgwerk^vrodickte vo. ,dr<a nach T^ess, und der Mrkser forder .^e v ° " Trlestnach ^ a
mit 3 n t ^ iff^der K a l ; - Z^m-at ion oon^Adelsberg. n a ^
aeschah, f''»r d<e Daueren von >. Nol?c'n5ec >8'5 ws le^en Vrooer 'ä « ^
den ist, und diese a m . 4 l . M . bey dem k k.^rnsamte " 1"e sb rg v o r ^
wi ' t . , so- wird solches zur allgemeinen Wissenlchatt, sonders a w d e n m t ^ r ^ " ^
frachtmig, nach, Drle-? sich befassenden Oberschlittlern "^ dem I e ^ a ^ 0 an tt ^
mit d«e ^usttrage,iden an obdcstimmten Tage sich bey gedachten k. k. ^ " S a m e emyno n ^ .

D,e Verjleiqerungsbedlngnisse können h.erorts t ä z l ^ , '^den gewöhnliche» ^Mlhjtunom
Nl^eichen' werden. K. k.,Kreisamt " ' » ^ ^ ^ m ^ O c t o l ' e r ' 8 ' 5 . ^

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
Vorlsdungs - Eb,ct. . s ' ^ . ^ . . « ^ « ^

Von" bem Vezirksssei>tchte.ter Herrfchaft Poiromtsch wird ft,ennt öffentlich befannr ge.
wacht, daß der diesherrschaftliche Grundhvld Joseph Kuceß, Besitzer einer ganzen HiauNecl)t5<
b bc zu Zuettesch, mir Hnnerlassung seiner' Gattin Ma.ria Kueeß, und zweyer unmündige»,
Kinder, seit geraumer Zei t , unwissend wo verschwunden sey, und srine Bauerlvn'Mchatt vel-
la'^en dabe. Demnach wird derselbe auf Anlangen semer gedachten GaMn vorgeladen, vag,
er b-nnen sechs Wochen zu sciner Familce rückkehren, und seine Bauerwitthschafr um ^ M«
Hiffe«' t r e t e n solle, als im Widrigen wider ihn nach den Gesetzen verfahren WNVM WM'ds.

, , Bezirksgericht PoiM'ltsch am ^4. O^oher tZ lH .



F e i l b i e t h u n g s e d i e t . (l) "M^
^ ^ ^ ' Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Radmannsdorf wird hiemit bekannt gemackt: E i ^
U ftl^e von diesem Gerickl auf schriftliches Ansuchen des Greqor Guppan Las^r, dcr 2Z. Zuirchen. 1
> gült gehörigen Unlerthancs zu Doschlonitsch in seiner Execuzionssache, wi'oer die Agnes per- i
W ehelichte Pogitschniz / seöorne Goümayer Herrschaft Stenusche, zu Le?s behaußte Unterthalnnn, ^k
M weg?n schuldigen lZ>ic, ff. D . W. U!'.I Nebcnverbin'elichkeitsn in die gerichtliche Zeilbiethung H
W ' bt !? i ber Agnes Pogai-schnii gehor i ^ l , s!>wchl ;!^' Pr'ubsteigält Radmannsdorf zinsbaren, l
U auf !Zao st, 4,5 fr. D W gerichrlich abgeschätzten Hilbgru^de, als auch der i>n Stadt '
M Radmanndorsischen F:lde gelegenen, aus 72 / st. H W. ebeilfalls gerichtlich abgeschätzten drey
M Aecker, und des dabey befindlichen Wic^rundes gew.lliget worden.
W Da nun zu dem gedachten Ende. drey Fetsbiethungslagsatzungen, und zwar, die erste auf !
M den 23. October, die zweyte auf den 50. November, und die dritte auf den 2 l . Dezember d. ^
» A und zwar jedes Mahl Vormittags um 9 Uhr in dem z-nn Lees , unlcr Ko^secioz^nezahl ^
M , 4 siebenden Hause, mit dem Anhange, daß tue besagten Realitäten/ wenn solche w:der bey ^
M be>.' ersten, noch zweyten Tagsatzung um den Schätzungswerth, oder darüber an Mann gebracht
M w?l'5cn könnten , bey der dritten auch urter d̂er Schätzung hinbangegebe» werden, bestimmet
W worden, so werben hieron die Kauflustigen, d<nmt dieselben an den obfestgesetzlen T ä M
M im vorerwähnten Haust zu erscheinen wissen mögen, hiemit verständtges.
M Bezirtsherrschaft Radmaunsdorf am 2z. September ^ 8 ^ ^

> N a c h r 'V ch"^ . ( i )
U Franz F a t t o r i , approbirter Zahnarzt bon Trieft, hat die Ehre bey z
M seiner Durchreise dem verehrungswürdigen Publikum, d e M Güte er bey
M andern Gelegenheiten schon erfahren hat, stme Dienste bon M m m anzu-
» biethen, in soweit sich seine geringe Kenntniß und Geschicklichkeu erstrecket;
« nämlich: Zähne zu putzen, auszureiffen, zu plumbirm, falsöe und natur«
U liche einzusetzen, Geschwurx und den Skorbut derselben, und mit einem
M Worte, alle Krankheiten des Mundes, die bon Zähnen entstanden sind,
W zu heilen. Wtüters will er nichts anführen, um nicht zu ermüden, als daß
W er sichs zum Glück rechnen wird, dem gütigen Zutrauen emes verehrungs-
M würdigen Publikums zu entsprechen.
M Wohnt im Gasthaufe zum goldenen Hirschen ^
U Nro. »0 hinter den Franziskanern. !̂
M S ch u l e u « A n f a n g. (2 )
M ^ Von Seite des hiesigen f. f. Lyceums wird hiemit zur Benehmungswisienschaft bekannt
W gemacht, daß am 3. künftigen Monathes November in der hiesigen Kathedralkirche Vormittags <
M um »o Uhr das seyerliche Hochamt zur Anrufung des heiligen Geistes abgehalten, darauf die
M Nahmen der Schüler aufgl-nomtnen, den 6tcn des nähmlichen Monathes aber die allseitigen
M bffentlicheu Vorlesungen ihren Ansang nehmen werden. Laibach den 14. Oktober l g l F .
M V e » l a u t b a r u n g " " " (2)
M ' Von der Innhabung des Guts Tburn a» der Laiback, und der Gült Wößnitz in ^ ra in ,
M werden hiedurch alle jene Grundholden, und Partheyen, welche mit Geld, und N. i tura l . Ur-

barsschuldigkeiten, wie denn auch mit Zehenb, und Forstgebühren in Rückstand haften, össent»
lich aufgefodert, diese ihre haftenden Ruckstände bis Ende November i8>F um so gewisser zu
dem betreffenden Derwaltungsamte abzuführen, als im widrigen Falle die verfallenen, undver-
fallenden Rückstände durch gesetzliche Zwangsmittel eingetrieben werden würden-

> M Welche Aufforderung übrigens auch zu dem Ende geschieht, damit sich niemand nach Ver-
lauf von drey Jahren mit der Verjährung würde schützen können, weil sie hindurch unterbra«

» ĉhen wird. Gegeben Gut Thurn an der Laibach am 15. October »8»F.
W (2) ^
M Von d^ui Bezirksgerichle Kreutberg wird bekannt gemacht: Es seye zur Liquidirung



es Nachlasses besam »Z Februar »8,4 verstorbenen Joseph Tscherniutsch, mit Haus Rah
' t " Hr lbar , und dessen Eheweibs M a r i a , gewesenen Besitzer einer Keusche zu Aich insge- '
'em Dob , die Tagsatzung «uf den " . November l. I . um 9 Uhr Vormittags angeordnet
^tden. Cs haben also alle jene, welche bey diesem Verlasse etwas anzusprechen gedenken^
ishin ihre Foderungen schriftlich, ober bey besagter Tagsatzung mündlich so gewiß anzuniet-
en und rechtskräftig darzuthun, widrigen Falls ber Verlaß der Ordnung nach abgehandelt,
nd de«, slch meldenden Erben eingeantwortet werden wird.

Bezirksgericht Kreutberg am 30. September ,315.
' tz h j ^ ^ ( 2 )

Vsn dem k. k. Oberbergamte zu I d r i a wird anmit besannt gemacht, man habe des hoch-
en Dienstes beftindcn, den für das^M-l i tär-Jahr »8^6 nöthigen Bedarf von 20,000 Stück
3hen,das"ist unausgearbeitetei, Scbaafilmd Hammeihäuten im Wege der öffentlichen Licita«
on zu erhalten. Da nun diese Licitation auf den 9. November d. I . im hiesigen Rathszim-
,er früh um 9 Uhr bestimmt worden; so werden alle, welche sich auf diefe Lieferung einlas-
!» wollen, mit dem Bedeuten hiemit rorgeladen, daß mit demienigen, der den geringste»
inbcth machen, und slch übrigens den bey der Licitation selbst bekannt werbenden Bedingnisse»
»terz-ichen wi rd , mit Vorbehalt der Genehmigung einer Hochlöblichen k. k. Hoskammer i«
»lünz - und Bergwesen, der Kontrakt abgeschlossen werden wurde.

Von dem k. k. Bergoberanne zu I d r i a den »2. Ottober l g l ^ .

V e r l a u t b a r u n g . (2 )
Von dem Bezirksgerichte Frendenthal wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf An«

uchen des Paul Zänker, wider Ludwig Dietrich, in die versteigerungsweise Feilbiethung dee
cegen fthuldigen Z24 fi. dann mehri^hrigen Interessen und Unkosten in die Pfändung gezo-
jenen todten u>:d lebendigen Fährnisse, als zweyer alten Zugpferde sammt Geschirr, zweyer
i)aar Ochsen, oon verschiedener Größe, vier Kühe, nebst 4« Cent. Heu , 24 Cent. S t r o h ,
0 M i r l i ng Haiden, 3 Mi r l ing Fisolen, l M i r l ing Erbsen, und 1 M i r l i n g Bohnen, 24
3löck zinnener Tc!!:r, eines Kastens vom harten Holze, und zweyer Kästen vom weichen
?,lze gewilliget, und zu diesem Ende der erste Termin auf den 25. October, der zweyte auf
<n 8. und der dritte auf den 22. November d. I . von 9 bis ' 2 Uhr Vormittags, und von
1 bis 6 Uhr Nachmittags mit dem Anhange festgesetzet worden, daß, wenn diese Fährnisse
>ey der ersten und zweyten Versteigerung nicht um den Vchätzungswerthe oder darüber an
5l«nn gekackt werden könntcu, selbx. bey der dritten auch unter dem Schätzungswerte hinb-
»gegkben werden würde«.

Es werden nun alle Kauflustigen an den dorbestimmten Tagen und Stunden im Orte
vberlaibach Haus Nro » mit dem Bcysatze zu erscheinen eingeladen, daß die zu versteigern»
»en Fahrnisse mittlerweile eben alldort in Augenschein genommen werden können.

Bezirksgericht Freudenthal am 2Z. September i8»S.
G a s t . H a u s A n z e i g e . ( 2 )

Unterzeichneter hat sein Gasthaus in seinem Hause in der Iudengasse zur g o l d e n e »
p o m a r a n tschen errichtet. Er empfiehlt sich allen seinen Gönnern auf das Beste, nnd
>er»prtcht m jeder Rücksicht die bestmöglichste Bedienung. »

Auch kann man bey Unterzeichneten Zimmer zum Ueöernachten, oder auch meublirte Ms«
lathzimmer erhalten. Laib'achden »/. October ZZ'F.

J a c o b P e r s c h e ,
Gastgeber zur goldenen Pomarantschen.' .

Gut und Oomllncal-Hos zu verkaufen. (2)
Das Gut Veehof, nebst dem Dominica! .Hose Guteuhof, welches in tem Bezirke der

Ttaalsherrschaft Landstraß in Unterkrain an der Agramer. Poststrasse l iegt, ist aus sreycr
^and zum Vrckauft in Antrage.

Die bequeme, und schöne Lage dieser Realitäten, vorzüglich Gulenhoss, wo zugleich die
pestsiation bestehet, biethet zu mancherley A r t spekulativen Unternehmungen die dcste Gelegen-



I heit dar-^berdießfällige Verkaufs.Anschlag, sNvie auch die Verkaufs - Vedmqmsse, welche
U für einen Kauflustigen sehr vortheilhast sind, könnei <<uweder ben-u Herr,, Fol'eph Detela.k.
U k Flscal . Amts^ Kanzelisten wohnhast in bem Alexander Graf v. Aue> spergischen' Hause am
l neuen Markte u» i'aibach oder bey dem dermahligm Eigenthümer auf der Poststation zu Gu»
U tenkof eingesehen werden- -

U Musikalische Pranumeratwns-Anzeige
» a u f e i n e -

l M e s s e
U w.ir seutschem Te.rte, welche auf dreyerley Arc aufgeführet werden kcnm, unh zwar:
U . H) mi l enier Orgel und 4 Singstimmen ganz allein,
^ W f k ) mil einer Orgel und 4 Singstimmen, mit Guitarre. Begleitung, endlich

o) mir starker Besetzung der Guitarre und 4 Singstimmen mit, Hiuweglassung der Orgel>
U - z u m G e b r a u ch e
U sur herrschaftliche Schloß,« und Haußkapellen, und überhoupt für kleinere Kirche« auf dem
U Lande, auch selbst für grössere Kirchen in Hinsicht auf die Advent . und Fastenzeit,

wo lärmendere Instrumentas-Musik nichts schicklich jst^
^ ^ M k ö ,n p o n i r t ' !
^ W " «nd iem löbl» k. k». Kreisamte deö V . U. W . W , , ehrfurchtsvoll gewidmet vo«
M M ^ P. G ö t t e r s d o r f ? r.
U v Z u m V o r t h e i l z
» j M r 8aubwe§r-Witwen, deren Gatten im Jahre «8 »^ in bem Kampfe für die teutsche > .
U Sache gefallen sind. - !
l Prclnuwttation hieranf wird m»r io ff. bis Ende Dezember l8 'H sowokl bey dem Ver«
M sasser selbst, Amlsverwatter der Erzherzog Iohannischen Herrschaft Thernberg im V . U. W«
U W . als auch in Wien in der Kunsthandlung des S- Ä. Steiner und Coinp. am Graben
U Nro- 6 i » l.-.genommen', die Mefse selbst abcr im Februar i Z l 6 an dem Or te , wo der Prä?
M numnations-Betrag erlegt wurde, ausgegrbe» werden.
» D e Nahme« der ( ? "7 ) Her'?!, Pnsiuimeranten werden 3em M r k ? henqedr,ickt> jenen,,
U wird das fiebeitte E)^emplar> ßr^Us v^rabsolgl,
U und übcr höhere Beträge wird besonders quitt irt werdeir , -
W ^ " " " ' S e , l b i e t h u n g s e d i c r. (>2> / ^ !
> M s Von. dem Bezirke Heil.- Kreutz wird hiennt bekannt gemacht -. Es êy auf Ärsucken des
^ ^ Hevrn slnton von ^e,tentzurg von Görz/ Karl Baromeische Fayenz. 5rldamassarerwaltsrs, und
» über die <?timmenmchrbfit der inlabulirten Gläubiget in die össenlliche Fe.!b'clhl!ng, der in !
U 3ie besagte Co'ncursmasse gehörigen in dem Dorfe Haidensckaft gelegenen, und diesem Gerichte
M mne>stetMbcn ^aper^Fabr ik, sammt den dazu. gehörigen Geräthschaften, nebst, drey Gärten-
» ' und eilen umgcmauerten Acker, Braika gexannt^gewilliget worden!» / ' l
M ? cr nun hiezu drey Ternline, und zwar der erste auf den !8 Dezember ' 8 , 5 , der zwey. ^
U te auf teu Z ' . Jänner und der dtitte auf den 28 Hornung ,316 bestimmt werde», so wert?«
R Vaher d̂ e Kauflustigen aufgefordert an dem obbestimmren Tägen jedes Nahl um 9 llhr früde
M zu Haldenfcbaft zu erfckenien und daselbst ihre dießfälligen Anböthe zu machen.
M Die Pedingnlsse /jelbst können bey diesem Gerichie sowohl als bn> den obged^chlen Herrn
U M^lverwal le l lp erhvben werden- Bezirksgericht Heil . Kreuk den 7. September i d tß .

W M , .- / ' ' E d i e k., ^ (Z) ' ^
> ^ ^ Son ben7 Bezirksgerichte ter Ctaatsherrschaft La»dstraß, wirb mittels gegenwärtige
» Edlesbmsentlici) bekain.t qemachl, Es sey vo,i diesem Gcrichre über eigenes Ansuchen de5
U Anion "Kunta»ttsch, Oruildörsi^ss zu Ka'ltsche, M VN'ichltg^üZ mehl-erer sich auf Urkunde,, , .
» und' l^chlkch^ V^sgisl^e gründenden xöchuldposten, und grun'obrigkeitlMr Gai?'.̂ > ü-ckstäude
M w 5tt »ff?nlilche 'Feildlelhung ftlner der StaalsherrsMt Llfndzi^ß slch Urb. 3^ 0.> 300 ̂ ^ i s



M o . 2 dienstbaren, zu Karltsche nächst Landstraß, liegenden halben Hübe sammt gem.nnrteiz
Wohi, - und W< lhschaftsgehäliden , welche zusammen auf 4^8 fi. ger-cktlich qeschätzt wurde, ge.
gen fogleiche bare Bezahlung gewilllget worden. Da man zu d,eser Versteigelung ,dtty Tcr^ . ^
nnnc, und zwar dcn ersten auf den 9- November, den-zweyten auf den o. Dezember d. ) . ",
' s l ^ , und den drttten c»l,f den 9. I^ner ««>6 jedes, Mahl um 9 M r Vormittags vor duse n ^

.Gn'ichte bestlmmt/ so wcreen dessen alle Kauflustigen, insbesondere aber auch die allenfalls 1
darauf intabulirlen Gläubiger mit dem Beysatze verständiget, daß, wenn diese Hübe weder
b̂ n d?r ersten nock zweyten Tac-sa^lnig um de" Schätzwerth oder darüber an Wann gebracht 1
werden könnte., solche beyder drltttnMch Mterdemfel.bcn verkauft werben würde. ^

.Lssildstraß am y.Hccob.er »3'5.

N a ch r i ch t <Z) , ^
Wom Verwaltungsamte der Kamm?ral- Herrschast Veldes in Oberkrain wird hiemit be. ^

ka<nN gemacht, daß einige Dominicalgrüilde, und bie an die Flitscher Gegend .anqränzende .
Alpen-Wclde, Kamne, auf dl-ey nache-ilander folgende Iak re , nähmlich feir > November !
L3 '5 bis letzten Ottober ^ 8 ' s mittels der am 9. künftigen Monaths November Vormittags
um 9 Uhr in der kiesigen Amtskanzlcy abzuhaltenden öffentlichen Versteigerung in die Pach,
tunq ausgelassen werden, wozu die Pachtliebhaber nnt dem Beysatz? vorgeladen sind, daß die
Püchtbedinqnisse täglich ?n der kicronigen Amtskan,?ley zu den gewöhnlichen Ämtssiunden ein-
gesehen werden könne» Lammeral ' Herrschaft Veldes .am 8. October 1815. ^

' ^ N >a ch r i ä> t. ' ^ ^ <Z) 1
Den 26. Ottober l8» 5 Vormittags von 9 bis 1 ^ Uhr werden in der KanM.der Staats-

-hcrrschaft sandstraß, die Oonnn:?''l-Man?rqrnnde des qcwesten Mlrzner Mayerh'ofs, auf 6 '!
Mücheinander folgenre Jahre durch öffentliche Ventciqerung in Pacht hindanngegeben werden.

Slaatsherrschaft Landjlraß den 5. October i8 lF-

Versteisserung einer Hübe in Alloßliß. > (I)
Vo^n dem Veu'lksgerichte der GlaalSbellschüst Lack wi ld bekannl Zegeden, daß auf *

Ansuchen deS Lufas Schifferer, wider Michael Pelerne^, wegen schuldigel? .9.2 fi./ ,F kr. <
sammt 4 procenlo Inleressen .seit 2>ten I ä n u lZa^ l.nd Ereku^iollskösten in die r^ecütioe <
FeUbielhnng drr dem Schuldner Wi5ael Pelernel gehörigen, in Alloßlltz sub H. Z. 26 !ie< ^
genden . der Vtaalsderrschasl Lack sub Urbaria^ Nro. Z88 dienstdaren . ^ecichllich auf F^o.st.
geschätzten, is» vier nedene nander liegenden Aeckern ron Zo Merliliss A"sflat, und >a
einem Wcldantkeil, dann in Wobn.o und Wirthschaflsgebäuden bestehenden Hude^ gewilligt,
und hierzu der Tag auf den 24i5en Oklober, H!«sten ,NootMbe5 , und üosten Dezember d.
I . ftftesMahlVorlnillllgS vo-, 9 bis !2 Uhr, im Ocle der Hübe mit dem Beysatze dest<mml wor. ^
den i'ey, daß , w ^ n diese H'lbc .wc^er t'cy der ersten, noch zi>eyl^ Lzc-lation um den , ^
Schätzijugsbclrag oder darüber an Mann gebrach! werden,sollte, solche hey der drülen auch unter
Serskide.'! bindange^rbm werdln n i ld . , ^

P^i^^^.-7 ^s Ssaalrh!>rrschaf!'3ack am.26!^en Seplember , 8 , ^ . ^ ^

V^lt. lgelung litter Hube samml Fährnissen in Sestranstaoaß. (Z) 1
Von dem BezirksgeriHte der ^laaishellschatt ilack wird h.emil bekannt ^ge^edea, daß ^

au^ A.suchen der Helena Gusell. Vormünl^erin lbreS Sohnes Franz. alS Flor'an Gu» ^
skll'schen Uniorfwlclben. und des Kalper Perk.o Milvoiltiundes , we^en schuldigen ^
2uuo si. sam<ul Ncöenverblndljcbkeilen in die eZcculwe Versieigerung der Valentin ^
Tschai,cfch'schtN , gerichtlich auf 327^ fi. 2a kr. geschätzten, in Sestranska^aß siäb .̂
H 3. Z oolkomml-nden, der StaalSdcrlschatt Lack sub Urb. Nro. 7^6 dienstdairn V?rl^ss?shude Z
sammt stehenden, FlüHlen und Fat>lnissen pewllliqt. und znr Versteigcrn>ng dez nehenden 1
Flüchle un-d Zahrn'ssen und der Hude t-er Tag auf dt̂ < 22. Se»lember. 2Z Oclober, und i
20. Novi"N'.'r d, I . ĵ edes Wahl Vorn^llags po« 9 bis ,H Ubr. und Nachmntags von ^
« bis 5 Uor im Ottr der Hude mit dem Beysahe icstmlml ^oiden sey, h..ß, wenn die 1
Huoe, oder eln odel das andere Ka^« lß , weder bcp her e r ^ o , noch zlveyle» ^izilation



UN d^n ^ch^us igswesth oder darühft a:, H?a««l geö'schl Meldcss soll l / ' , splches os^ ü<?
dritten L l j ' la t ion anch unter dcr GH^ tz^ iZ liiadangegeben wekdeü «rül te.

Kt^zuks!ge»lchf Siaassh^ltschsstl sack a;» 22. Ä^gzjst , 8 ' 5 .
A n m e r k u n g : S,'l) d.?s rrstt', Lizi lat io^ hat sich k?i : 'Na;s l i l !? i^? Ä'lf d«> Hub- ge.ueldel.

. K 0 st k n a b e n
wülscht jemand für die e' i i t^ l^de Ichil lzetr, o^cr aber auf .hie, H?r''ergc zubekommen,
worüber man das Nähere i>, Zcitun^kÄMtolr erzährt. '

Bey Joseph Sassenberg, Verleger dieser B l ä t t e r , smd mbst mehr Andtrn
zu haben:

Gegenscheine und Rück^andsanMcise, wslche d«?ch die hohe Gubernias-
Instruktlon vom 14. October UN4 in Dezichi;^ a^f dio G lUNd- , Pei'wNul-U!w
Gewerbsteuer, dann die Quit tMl<M für dl^ Procentsn dec Bezirkscasse , wie
auch der Bezirksobnzktiten, so, wie solche durch die hohe Gubernial - Cl'.'rende
vom 22 April 1815 vorgeftchrieben fm). Solde wurden auf Verlangen einiger
Vezirks-Commissariate zum Dnlcke befördert, und sisd in diesem Zeillülgs - Com-
toir zur Abnahme vorhanden, wodnrch die Herrn B:amttn vieler Arbeit entho«
ben werden. Laibacb am 16. October 1^15.

Verstor b e,1 ? in Lnd^< .
Den ^6 Oc!o!cr.

Dem Ieseph Abracham, Schuster s. Zvil lmge, Mädchen un^ Knab/ todt^ebbre» am P,^tz

Den >/. dr,'w
Johann Pausckeg / Schuhmacher, alt 54 ^ahl-, auf der P ^ a n i ) i . 0, 4

Marktpreise m Laidach dm i3. Octobrr ,^15.

G e t r e i d p r e i s j Brod-und zleischtaxe !

Theu.z Mitt lMind.'! cm«a l
^ ; ^ _ ^«»^' ^ ^ ^ ^ Monat Octob. ^ " p

Wienermetzen ^ ' k i s z , g ^ wägm ^
' ! ^7k !M!^ l f l . " sk7 ! ' ^ P.I L, i Q. '̂

Waitzen » . . 6 20 6 ,2 6 - j ,Vundf t«nne i —^ >« , ^ «««^—, ^ ^,, ^
KukulNi . . . ? 1 ord. dello . . . . — 6 j — '
Horn . . . . 4 40 4s28 ? 1 Laib Waitzenörod . l 16 , — 8
Gersten . . . - > « - — l Z dello Gcho rÄ l j . / na ig 2 2-sz — 8
H i r s . . . . 4 4 « z , dello 5eno . . . Z 4 ! — 12 ^
Haiden . . . - > — l H
H a d e s . . . . » 4 2 / — » — i » Pfund Rindfleisch. . ^ —. «^ 7 ^


